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Anreise
Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln:
Vom Heidelberger Hauptbahnhof aus bringt Sie die Buslinie 33 
(Richtung Ziegelhausen/Köpfel) und ab Bismarckplatz die 
Buslinie 33 direkt zur Haltestelle Rathaus/Bergbahn.

Mit dem PKW:
Fahren Sie am Stadteingang Richtung Altstadt/Schloss und 
folgen Sie den Hinweisschildern zu den Parkhäusern P12 
Kornmarkt/Schloss oder P 13 Karlsplatz/Rathaus, die beide 
durchgehend geöffnet haben. Mit wenigen Schritten erreichen 
Sie das Rathaus am Marktplatz.

Da nur öffentliche, kostenpflichtige Parkplätze vorhanden 
sind, wird die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
empfohlen. Eine detaillierte Anfahrtsbeschreibung finden 
Sie auch unter www.heidelberg.de.

©
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Dieses Seminar ist eine geeignete Fortbildungsveranstaltung 
gemäß

 

§

 

8 der Verordnung über Sachverständige und  

Untersuchungsstellen für Bodenschutz und Altlasten

(BodSchASUVO)

SEMINAR 02/2012

Veranstaltungsort:
Rathaus Heidelberg
Marktplatz 10                                      
69117 Heidelberg

Brachflächen-
 revitalisierung
 

−
 Wertschöpfung und 

Risikominimierung*
 

Mittwoch, 29. Februar 2012

www.fortbildungsverbund.de
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Programm
09:30   Begrüßung

Dr. Hans-Wolf Zirkwitz

 

Stadt Heidelberg

09:45 Einführung in das Thema: Chancen und Hemmnisse der 
Innenentwicklung
Dr. Karl Noé
ARCADIS Deutschland GmbH, Stuttgart

10:15

 

Integrierte Bewertung von Nachnutzungsstrategien 
(Ökonomie und Nachhaltigkeit)
Dipl.-Volkswirt Stephan Bartke
Helmholz-Zentrum für Umweltforschung GmbH, Leipzig

10:45 Kaffeepause

11:15

 

Sanierung, Bodenschutz und Investition im Chemiepark
Dr. Lutz Haamann
Evonik-Degussa

 

Immobilien GmbH & Co. KG, Hanau

11:45

 

Brachflächenrevitalisierung in Heidelberg aus Sicht eines             
Projektentwicklers/Investors
Dipl.-Kfm. H.-J. Kraus
Kraus Immobilien GmbH, Heidelberg

12:15

 

Mittagspause

13:15

 

Schoch-Areal, Stuttgart –

 

Flächenentwicklungsmanage-

 

ment

 

als integraler Ansatz der Standortentwicklung
Dipl.-Ing. (FH) Architektur Regine Zinz
Landeshauptstadt Stuttgart

13:45   Bürgerbeteiligung im Rahmen der Konversion militäri-

 

scher Liegenschaften in Heidelberg
Dipl.-Geogr. Stefan Zöllner
Stadt Heidelberg

14:15

 

Kaffeepause

14:45

 

Sattler-Altlast, Schonungen -

 

Integration städtebaulicher 
Konzepte in die Sanierung einer bewohnten Altlast 
Dipl.-Biol. Volker Leiterer
Landratsamt Schweinfurt

15:15

 

Potentielle Auswirkungen der Mantelverordnung 
Grundwasser/Ersatzbaustoffe/Bodenschutz auf die 
Brachflächenrevitalisierung
Dr. Thomas Egloffstein
ICP Ingenieurgesellschaft Prof. Czurda

 

und Partner 
GmbH, Karlsruhe

15:45

 

Flächenrecyclingpreis 2012 Baden-Württemberg 
Dr. Karl Noé
ARCADIS Deutschland GmbH, Stuttgart

16:00

 

Ende der Veranstaltung 
(Programmänderungen vorbehalten)

Anmeldung
bitte schriftlich mit anhängendem Abschnitt,

 

per Fax: 0711/685-67020 oder 
online unter www.fortbildungsverbund.de

Teilnahmegebühr
130,-

 

€
110,-

 

€

 

für Angehörige der öffentlichen Verwaltung und der
Hochschulen

50,-

 

€

 

für Studierende
20,-

 

€

 

Ermäßigung für Mitglieder des altlastenforum
Baden-Württemberg e.V. 

Zahlbar nach Erhalt der Rechnung. Der Rechnungsversand 
erfolgt nach der Veranstaltung und enthält auf Wunsch gegen 
einen Unkostenbeitrag von 5 €

 

eine CD mit den referierten 
Vorträgen. Ein kostenfreier Rücktritt von der Teilnahme ist bis 
23.02.2012 möglich, danach werden die vollen Teilnahme-

 

gebühren in Rechnung gestellt.

Telefonische Auskünfte
Geschäftsstelle des Fortbildungsverbundes Boden und Altlasten 
Baden-Württemberg: 
Tel.: 0711. 685-67087 oder -67019

Informationen zu weiteren Fortbildungsveranstaltungen erhalten 
Sie unter:

www.fortbildungsverbund.de

Motivation

Aufgrund geänderter ökonomischer und ökolo-

 
gischer

 

Rahmenbedingungen stehen immer öfter 
nicht mehr benötigte Gewerbe-, Bahn-

 

und

 

 
Militärflächen im Fokus einer nachhaltigen Stadt-

 
entwicklung. Doch trotz teilweise hervorragender 
Lagegunst gibt es immer wieder Vorbehalte gegen-

 
über

 

der Revitalisierung von Brachflächen. Schlag-

 
worte

 

wie „Altlasten“, „unkalkulierbare Kosten-

 
risiken“, „fehlende Visionen“

 

oder „ungewisses 
Planungsrecht“

 

führen bei den Akteuren zur 
weitläufigen Meinung eines viel zu komplizierten 
und risikobehafteten Entwicklungsprozesses mit

 

 
viel zu langen Realisierungszeiträumen.

Der Lehrgang soll zeigen, wie in einem inter-

 
disziplinären Prozess die immobilienwirtschaft-

 
lichen, planerischen und ingenieurtechnischen 
Aufgaben zu einer nachhaltigen und wertschöpf-

 
enden

 

Flächenrevitalisierung zusammengeführt

 

 
und erfolgreich umgesetzt werden können.

Der Lehrgang richtet sich an Grundstückseigen-

 
tümer, Investoren/Bauherren, Genehmigungsbe-

 
hörden, Planer und Ingenieurbüros 

Lehrgangsleitung
Dr. Karl Noé
ARCADIS Deutschland GmbH

http://www.fortbildungsverbund.de/
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